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* 790. Donnerstags den
'
25 November. N -. 47

" Allgemeines
Intelligenz - 0.- e r Wochenblatt

für sämtliche Hochfürstktche Badische Lande.
Mit Hochfürstiich . Markgräflich « Badischem gnädigstem privilegio .

Fürstliche neue Verordnungen .
Generaldecret an sämtliche Liber - und Aemter

deeder Landes « Anrheile exclusive ^xodemacher
und Beinheim dd . ylen Nov . 1790 . HRN .
14007 .

Belohnung derer die einen entwichenen : Züchrling
beyfangeNi r •

Sereniffimus gnädigst genehmigt haben , daß den¬
jenigen Personen aus dein Land , die einen aus dem
Zuchthaus enlloffenen Haid schwarz , halb weiß geklei »
deren Züchtling verfolgen , arreilren , und zurück ins
Zuchthaus bringen , eine Belohnung von 5 fl . jedes¬
mal verabfolgt , und daß dieses Prämium in denjenigen
Fällen , wo die Zuchtmcistre oder andre zu Aufseher
über die Züchtlinge dcstellrc Personen an der Enlwei »
chung dcS dcygkfangnen nach vorangegangener genauer
Untersuchung keine Schuld und also sothanr 5 ff .
nichl selbst zu bezahlen haben , aus den äurisäictions -
Gtfallen doricnigen Ober . und Aemter , aus welchem
die Züchttinge anfänglich eingeliefert worden , bezahlt
werden sollen : Als wird diese höchste Resolution dem
Oberamt und Amt zur^ Eröffnung und Nachachtung
bekannt gemacht . Drcrelum CaUsruhc in Lang . Aul .
ut fupra .

Citationes edictates ,
Dur lach . Alle welche an den hiesigen Hin¬

tersassen und Sieinbrecher Johannes Irre ctwas
zu fordern haben , so.llen auf Montag den 22ten
des - lauftoden Monats November um fo ge¬
wisser in der Sim -lichrcibrrkn dahier erscheinen und
gehörig liquidsten als nach Verfloß solchen Termins
niemand weiter wird gehört werben . Durlach den
rtcn Nov . 1790 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad -. Oberamt allda .
Pforzheim . Da über das Vermögen des hie,

- gen Bürgers und Ochsenhändtevs Christoph Dieg
der Gannt erkannt worden ; so werden anmst ssammrl»
Diezische Gläubigere vorgelalren , daß ^sie Dienstags
den i4ten December d . 3 . Vo emittags vor hiesigem

Obcramt entweder selbst oder durch Bevollmächtigte
erscheinen und unter Mstbringung des Beweises ihre
Forderungen und allenfallstgcs Vorzugsrecht gehörig
darihun : widrigenfalls sich gewärtigen sollen , daß sie
gänzlich ausgeschlossen werden . Signatum Pforzheim
den lltenNöv . 1790 .

Obcramt allda .
Pforzheim . Alle, welche an ' den hiesigen Bur¬

ger und Wagner iung Michel Becker , Forderungen zu
machen haben , sollen stch Freitag den zien Dccembcr
zur Liquidation und Prionlars - Handlung unter Mit «
briiigunq ihres Bcweißes bcy Verlust der Federung
vor alhiesigem Oberamr einfindcn. Signatum Pforz¬
heim de» rzten Oct . 1790 .

Oberamt allda .
Eberstein . Die Jacob N )eißische Eheleute von

Hörden haben von gnädigster Herrschaft die Erlaud -
niß erhallen , ausser Land zu ziehen . Es haben alstr
diejenige, so etwas an dieselbe zu fordern haben , ihre
Fei -dermiz auf Montag den 6tcn Dccember um so
gewisser in der Amcfchreibcrey dahier einzugeben, als
sie nachher nicht mehr werben gehört werden . Gerns¬
bach den i7len Nov . 1790 .

Oberamt allda .
Bühl . Der in fremde Kriegsdienste qetretlne le¬

dige Thomas Harderer aus dem Bühlerthal , wird
bey Vermeidung der Landesverweisung und Vermö¬
gens . Confiscatron aufgefvdcrl , sich binnen z Mona¬
ten bey hiesigem Amt « nzufinden und wegen seines
Austritts zu verantworten . Signatum Bühl den y.
Nov . 1790 .

Amr allda .
Lmmendingen . Diejenige , so an Andrea »

Heß , Bernhards Sohn zu Thcnninaen Forderun¬
gen zu machen haben , werden hicmit auf Dienstag
den 7len Dcc . vorgeladeN, daß sie an obigem Tag
zu guter Vormitlaqszeit in dem Wirthshauß zum - Lö¬
wen in Thenningcn , unter Miibringung ihrer Bk
weiß - Urkunden erscheinen und das Weitere abwarkrn
sollen , bey Strafe des Ausschlusses. Emmendingen den
io , Nov . 1790. Oberamr allda.



Emmen dingen . Diejenige, so an Jerg Lng -
ler , Großmarkins Sohn , Kegilwirlsfchasts - Be«
ständers zu Köndringcn , Forderungen zu machen ha¬
ben, werden hiemik auf Milrivoch dev 8ten December
vorgeladen » daß sie an obigem Tag zu Mer PorM -
tagszcit in dem Löwenwinhshaus zu Ksndringen un-
irr Mirbringung ihrer Bewcißurkunörn erscheinen , und
llas ' Wettere avmarken sollen , bey Strafe des Aus¬
schlusses . Emmrndingrn den i2kn November 1790.

Gberamt allda .f Lmmendingen . Diejenige , so an all Philipp
Hagin zu Broggttigen Forderungen zu machen ha¬ben, wrrden hiemik dis Freitag den 17K» Decembert>. I . vorgcladen, daß sie an obigem Tag zu guter
Vormittagszeit in des W '.rths Bächlin Hauß daselbstunter Mildringunq ihrer Bervc >ßurkunden crftheiuenund das Weitere abivarlcn sollen , bey Strafe des Aus¬
schlusses . Emmendingen den iczten Nov . 1760.

tvberamt allda
Lmmendingen . Alle diejenige, so an Hanne -

2 erg Thier, den sogenannten Melcher Zerg in Ba¬
lingen Forderung zu machen haben , werden hiewitbis Montag den rztrn Dcc. dieses Jahrs vorgeladeu ,daß sie an obigem Tag zu guter Vvrmiltagszett in dem
Wirlhshauß zum Lamm allda unter Mitbringungihrer Bcwcißlirkunden erscheinen nnd das weitere ab«
warten sollen, bey Strafe des Ausschlusses. Emmeo-
dinge» den roiea Nov. 1790.

Gberamt allda .
Lörrach . Caspar Greinrrs Ehefrau von Haft!,

Uvelche Ehebruchs wegen heimlich entwichen ist , wirbmit dem Bedrohen ««durch voraclaben , binnen 3Monaten hier zu erscheinen und sich ihres Austritts
wegen zu verantworten, widrigenfalls sie des Landes
verwiesen , ihres Vermögens entsetzt und ihr 3iamean den Galgen geschlagen werden solle.Lörrach de» 12. Nov . 1790.

tpberamt allda .
, Gerichtliche Notifikation .Eber stein . Christian Schäfer der Burger j«Muggensturm ist von gnädigster Herrschaft für munv-tod erklärt worden . Es wird dahero ;edermann ge«
warnet, mit demselben ohne Vorwiffen feines Pflegersbes Schultheißen Hornung daftlbsten etwas zu han¬deln , noch weniger aber jhme zu borgen , indeme keine
rechtliche Rücksicht darauf genommen werden wird .Gernsbach dm 17km Nov. ijgo .

Dberamt allda .Sach «« so $ tt verkaufen find .Karlsruhe . Im Durlacher - Hof bey HerrDorn stehen vhngrfthr 20,000 Ziege! daS xooo10 fl. zu verkauft ».

Carlsruhe . Ein« gebrauchte Schwimmer -
Chaise ;u z Persohncn ganz bedeckt bey dem Garde -
rcuter Stall ist billigen Prevßes zu verkaufen und das
Nähere beym Sattler Beck dahier zu erfragen .

Karlsruhe . Die yaupuuederlage von der EU«
llnger Fürst! . Papiermühl bcsiudet sich jtzo . in meiner
Wohnung »eben der Post dahier , wo täglich von lebet
Sorte Papier zu haben ist ; weniger als rin Riß wird
jedoch nicht abgegeben. Nach einem mit dem Pa »
piermcister Imhsof gemachten Vertrag , kann auf der jMühl selbst kein Papier mehr verkauft werden, sonder» '
der Handverkauf, welcher sich bis auf z Riß von jeder
Sorte erstreckt , ist dem Handelsmann Zenna in Ett¬
lingen übertragen und zwar in feinem Hauß , mir |dem Beding daß ftme Verkaufpreiße niemaicu höher

.seyeu als jene bey der Haupt . Niederlage . Beste!, j
lungen ins große besorge ich sechsten wie bisher , wo-
bey ich eine fernere auftichlige Bedienung verspreche.'
Carlsruhe den 2blru No». 1790.

Heinrich virrordt .
Nachricht »on Neujahrswünfchen so auf das Jahr

1791, neu verfertigt worden und um bey«
gefetzte Preise gegen haar « Bezahlungin MacklokS Hsfbuchhandlung m

Carlsruhe zu haben sind.
Untenbenanntr Neujahrswünsche , sind auf a<k-r!ey

Stände und Prrfoncn , auch Familien, Gegenstände ,Gönner, Freund« und Freundinnen , auch charakteri-
schcn Personen eingerichtet und neu verfertigt .r ) Neuiahrswünfchr auf Bogen abgcdruckt , mit
averley Einfassung , der Bogen zu 6 kr.

2) Nach drrselbige» Art wie No. 1 . auf fein Post,
papier , verschtedne auf einen Bogen , mit Zierralhrn ,der Bogen 8 kr.

z ) Allcrhanb Sorten von Piramiden und sonstige
Inventionen , alle fein illuminirt , mit einem Wunschaus Atlas abgrdruckl 12 kr.

4) Allerlcy große Piramieden , Medaillons und an¬dre ' Zieraihrn , auf sein Glanzpapier gedruckt, von
allerlcy Farben , daS Stück 6 ,tr .

5) dito kleine auf Glanzpapier 4 kr .
b) Ganz fein gewählt« vexier Rosen und andre Blu-

men , auch Bouquets , worunter rin Wunsch auf At¬
las gedruckt und mit Couvert versehen 45 kr.

7 ) Ganz fern illuminirt« Medaillons auf seid «»
Glanzpapier zu 8 kr.

8) Eine neue Art von seidnen Bändern , ganz fei «
gewählt , obenmit einer medaillonsche Einfassung ,wvrinn die Titulatur geschrieben werden kann und be¬
sonders anterteßue Wünsche enthalten 36. kr.

-9) Eben dieselben, statt fttdnes Band , auf sanfte «
den Glanzpapier von aürrley Färb «» , gedruckt auch
fti » gmuchlt ir kr, v



ro ) Eine neue Erfindung von feinen gewählten Fä¬
chern , zum Gebrauch für Frauenzimmer, mir Neu.
jahrswünscheo , an Freundinnen und Verwantinnen
2 fl.

ii ) Eine große Sorte , fein gewählte , mit vergold,
ten Schnitt , auch in verschieb »«» Sorten und Farben
der Wunsch auf Atlas , 24 kr.

72) Fein gemahlte und in Kupfer gestocbn « Wün«
fche allcrir - neumodische Ideen und Desseins , mittlerer
Größe , 18 kr .

i - ) Kleine fein gemahlte , mit aüerlc» Desseins ,
als Vasen , Urnen , Medaillons , Blumrnkörbchen ,
Comoren rc. mit atlaßnea Wünsche zu 6 kr .

14) 15 ) Allerlei- Sorten und neue Erfindungen von
Wünschen zu 6 kr .

11) Englische Cvntre . Tan re mit Touren und
DignU ' en »n Mustek gesetzt , mit Wünschen auf AtlaS

. ,u 12 kr.
17) Illuminirtr mußkalifche Wünsche , in Klavier,

rnusik gesrtzk , mit lchöuen Gedichten zu 24 kr.
18 Quodlibet mit allen möglichen Veränderungen

<ein genrahlt mit einen verborgnen Neujahrswunschauf
Atlas 48 kr.

19) Biumenkördchcns mit italienischen Blumen und
Verse» 48 kr.

20) si ) Seidene Schärfen , Bänder , mit und ohne
Wunsch , gan extra fein gcmahtt, mitMebaillons ober
andern Zicrarhen zu 3 fl.

Auch werden besonvre Neujahrs und Gcburts ,
tagswünfthe, nach allrrlcy Art und Erfindungen , auf

-einzelne GegenÜände , besonders abgedruckk und verfer¬
tigt » so wie es rin jeder gerne haben will.

Bestellungen werden sich gefällig bald erbeten , Brie«
fe und Geld aber franco .

Für auswärtige Liebhabre dient weiter zur Nach¬
richt , daß man nicht mehr als jeder nölhig hat , ab¬
senden kann , man beliebe nur dir Nummer der Wün.
fche , Anzahl und ten Gegenstand , für wen sie be¬
stimmt ftyu sollen , anzuzeigen. Hier in der Stadt
werden kein« aus dem Comptoir gegeben , sondern
müssen hier ausgesucht werben , da sie sonst durch das
viele Angreisen sehr leicht dem Verderben ausgesetzt sind.

Pforzheim . Da bey der auf letzt abgewichncn
Freitag festgesetzt gewesene « Bersteiqrung tcr fogcnan ».
ten Kloster - oder Eselsmühlc samt Zugehördte dahier
kein st) annehmliches Gebott geschehen , als daß fol .
che hätte losgeschlaqen werden können ; so gedenktman
Hiesis Erblchcn sernerwrit auf Freitag den 17. Dcc.
Vormittags um 9 Uhr in der Mühle selbst in Steig .
r»ng 4» nehmen . Es besteht solche in einem durch,
nus ; wahlrmgerichreten 3 stöckigten Gebäude , woran
§ er untre Stock von Stein , mit z Mahlgängen und
r Gerbgang, Hmti » am Hauß nu Höflc und Slal ,

lung zu etwa ro Stücke Rindvieh, auch 6 Schwriu -
ställe ; in dem Hauß selbst sind z gute Stuben , r gro«
ser Allkofen , 2 Dachkämmerlein im zlrn Stock und z
bcschioßne Kammern auf dem Speicher , sodann der
Mühle gegenüber : Eine Scheuer , Pferdstallung, nckt
1 Geschirr . und Knechtskammer und gewölbten Kel.
ler ; auch gehören ferner zum Erblehen : Ein Stück
Acker von 4 i Morgen auf dem Wolfsberg ; wie den «
auch noch : Eine nicht zum Lehen gehörige weikre
Scheuer mit einem geräumigen gewölbten Keller und
hinten daran liegenden Gärtlrin , welches miteinander
zu verkaufen ist, und denen allenfalsigen Liebhabern mit
demAnfügen zurNachrichl bekannt gemacht wird , daß di«
Kaufbedingniße bey der Steigrung selbst eröfnrt wer.
den sollen . Von dem Erblehcn werden übrigens wö .
christlich z Sri . Kernen und 3 Sri . Roggen zur hie»
fig Fürstl. Amtskellerey geliefert : Die gewöhnliche
Schatzung und alle ordinaire Anlagen entrichtet , wo,
gegen einem jeweiligen Erblchenmüller daS erfordrrlt.
che Bau - und Gefthirrholz , auch 20 Klafter Brenn,
Holz aus Herrschaftlichen Waldungen jährlich unrnk-
geldljch abgegeben werben , derselbe auch von der
Burck der bürgerlichen Wache befreit ist. Signatum
Pforzheim den 20. Nov. 1790.

cvberamt allda »
Nachricht .

Larlsruhe . Hospital- Vorstcherfür den Monat
November ist Herr Hofraky Böckmanu .

Pforzheim . Zu Bezahlung des in dem djssei»
tigen Oberamls . Ort Eutingen im August fc : a. ettU
staUdnen Brands , ist eine Summe von 2093 fl. zokr»
rrfsrberlich , welche man von Seiten hiesigen Ober.
Amis für dir Braudassekurations. Socictat gegen z
pro Cent aufzunchmen gedenkt. Es wird daher die.
scS hierdurch öffentlich bekannt gemacht , damit diozeni»
ge » welche obige Summe hcrzulchnen Willens , sich un¬
verzüglich bey dahiesigem Oderaml melden können.
Sign . Pforzheim den 23 . Oct . 1792.

Hschfürstl . Markgräfl. Badischer
Oberamk allda.

LarlSruhe . Christian Gotthelf Lrusius Hof.
golbfchmidt benachrichtigt ein geehttcs Publikum , daß
er alle Arten von Tafel « Services und Silbergeschirr
vom größten bis auf daS kleinste verfertigt , auch Kir«
chen - und Toiletarbeit macht , accommodirt auch das¬
selbe , im Fall es gebrochen , auf « ine Art , daß man
nichts von dem alten Schaden sieht und macht eS
auf Begehren wie ganz neu. Macht alle Arten Bi¬
jouterie , als Tabatiercs , Etuis , Souvenirs , Braslets ,
Stockknöpfe , silberne mit Gold eingelegte Degen und
dergleichen von Gold und Silber , verfertigt Cabinet ,
Stücke sowohl ins runde , als en Basrelief , von Per*
lrmnntler , Mcerschnecken, Elfenbein , Coraiie » , Alla ,



baster und dergleichen. Accommodirt beschädigte Uh-
rcngehäuße , wenn sie auch gleich Emaille haben , auf
das sauberste. Schneitet Peltschast in alle Metallen ,
graviert anch Wappen undChtffrcs auf Silbergeschirr .
Gibt jugendlichen Standesperfouen Unterricht im Zeich.
neu , macht auch Zeichnungen zum Sticken , nebst der
Unterweisung , wie solche zu der Verschiedenheit der
Farben zu gebrauchen , nach dem neusten französischen
und englischen Gout Verfertigt auch aller Sorten
Vögel cn Basrelief von ihren natürlichen Federn , so .
wohl in ihrer wahren Größe in Tafeln zu gebrauchen,
als auch verfüngt , in Ringe und dergleichen , fo daß
sie nicht me die auSgebalgtcn der Verwesung unter¬
worfen sind. Poisicrt in Wachs von allen Farben ,
machtChiffrcsund Blumen - Bouquets von feinen Per¬
len , aych alle andre in diese Kunst einlaufcnbr Bcstel»
lungen , in Gold vt^ r Silber , alles im billigsten Preist .

Wohnt allhrer m Earivruhc , Key Hr . Weyleyner ,
Senior , Schlossermeisier und Rachovcrwandlcr , in
der langen Straße , gegen der Herrengaß über.

Larlsruhe . Da der Gradcmer und Mühlbur -
ger Jahrmarkt auf Dienstag den Zoten dieses nach
dem dißeiligen Kalender auf einen Tag fallen, rin
oder der andere dieser Markte aber hierdurch Nach ,
theil letten türsie , so hat man von Oderamtswegen
den Grabenier Jahrmarkt auf Montag den 2yten die«
ses verlegt ; welches anmil zu jedermanns Nachricht
öffentlich bekannt gemacht wird .

Hochfürstl . Markgraf ! . Lad . (Vberamr allda .
Pforzheim . Es ist im den Frankfurter , Slult .

garter und Strasburgcr und » och mehrcrn Zeitungen
die Nachricht ertheill worden , in der Gegend bey Pforz .
heim sey unter dem Rindvieh die Seuche der Lun¬
genfäule eingcrissen . Da aber in der Stadt und
dem Obcraml Pforzheim keine Viehseuche dieses ganze
Epatjahr obgewaltel und demnach scheint , daß obige
Nachricht zu Verkleinerung des Kredits hiesiger
Vichmärkte und Viehhandels ausgebreitcl worden , so
hat man hierdurch von Odrigkeitöwcgen ein geehrle-
stes Publikum hiervon benachrichtigen wollen, daß zwar
in dem Oberamt Liebenzcll , zu HaugsteU und den,
Oberamt Neuenbürg , zu Kapfenhardt auch zu Ruirh ,
Oberamls Maulbronn , eine dergleichen Krankheit sich
gcäussert , nach den eingelauffnen Nachrichten aber wie¬
der nachgelassen habe , folglich hiesige Vichmärkte
ohne Bedenken besucht werden dürfen . Pforzheim den
i7tcn Nov . 1790 . (vberamr allda .

Pforzheim . Da der hiesige Jahrmarkt >n dem
heurigen Badischen Kalender durch einen Druckfehler
auf Dienstag nach Martini festgesetzt, solcher aber wie
alljährlich auch Heuer wieder den zwcykcn Dienstag
« ach Martini und zwar Montags den rrten dieses

der Vieh « und Dienstags daravf der Krämermarkt
abgehalten wirl ^ So wird solches zu jedermanns
Nachricht annut bekannt gemacht. Signatum Pforz¬
heim den 8ten Nov . 1790 .

Bürgermeister und Rath allda .
In Macklots Hsfbuchhandlung in Larlsruhe

ist wieder neu angekonimcn und zu haben .
Bergins ( I . H . L . ) Sammlung auscrlcßner Landes -

gcsctzc , welche das Polizcy - und Cameralwesen
zum Gegenstand haben . Fortgesetzt von Beckmann ,

f 10 . 11 . i2tes Alphabeth . gr . 4 . Frankfurt 1791 .
7 st . 48 -kr.

Brentano ( O .) Grundsätze des Churpfaljischen Wech.
sclrechrs. gr . z - Mannheim 1790 . 1 fl .

(vffenbacher Tajchen - Callendcr für das Jahr 1791 .
mit 12 Kupfer . z6 kr . dito französisch , zb kr.

Reisen auf dem Rhein . 2 Thcile . gr . 8 . Frankfurt .
3 fl . 12 kr .

peneront ( H . v .) italiänischcr Sprachmeister , oder
italiänisch - französisch - deutsche Gramatick , welche
die richriqcn Grundsätze und fynlactifchcn Regeln der
toScanifchcn Mundart enthält . 26k Auflage, gr . 8 .
Frst . 1789 . 48 ff .

Zückerr ( I . F . medicifches Tischbuch oder Cur und
Präferoatio » der Krankheiten durch diätetische Mit¬
tel 8 « Heibrlb . zö kr.

G e b 0 h r n e.

Larlsruhe . Den 18. Nov . Johann Christoph
Ludwig , Valcr : Johannes Jung , Kutscher bey Herrn
Minister von Ebelsheim . Den 20 . Georg Adam ,
Valer : Georg Adam Braun , Beckermcmcr in klein
Carlsruhe . Den >8 - August , Valcr : Herr Daniel
Pfeilsticker, Verwalter M Gottsau . Den iz . Carl
Friedrich , Vater : Herr Ernst Jacob Vierordt , Fürst ! .
Leidchirurgus und Kammerdiener . Den 21 . Juliana
Wiihcljnina , Vater : Johann Jacob Piton , Burger
und Knopfmacher . Den 22 . Charlotte Friedrike , Va¬
ter : Franz Christoph Christ . Herrschaft ! . Thürnitzknecht.
Eodem . Johann Michael Wilhelm , Vater : Carl Wil .
Helm Berblinger , Hoflaquai . Den 2Z. Margaretha ,
Vater : Johann Jacob Rensie , Borger und Kutscher
bey Herrn Geheimrrrath und Oberjägermeister von
Geusau .

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 16. Nov . Johann Heinrich

Meister , Fürst ! . Hoflaquai , all 45 Jahre , 4 Monate
und ft Tage . Den 19 . August , Vater : Herr Da¬
niel Pfeilsticker, Verwalrer in Goitsau , alt - b Stunden .
Den 21 . Joseph Müller , ein Strumpfstrickergrsell vo»
Neuburg in der vbcrn Pfalz , alt 4z Jahre.

■i .
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